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über müſſen die Schiffe einen beſtimmten Weg von 500 Dard
Preite an Stauisland verfalgen
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Fr 119a Halle WMontag 12 März 1917
Kämpfe an der neuen Anere Front

Deutſchland und Amerika
Graf Bernſtvrff über Amerika

e B Kopenhagen 11 März Der Berichterſtatter
der Nationaltidente hatte in Chriſtianig an Bord des aus
Amerika eingetroffenen Dampfers ederic VIII eine
Unterredung mit dem Grafen Bernſtorff Der deutſche Vot
ſchafter erklärte er ſei ſeit beinahe vier Wochen ohne Kennt
nis der politiſchen r und könne ſich daher nicht näher
über die deutſch amerikaniſche Spannung äußern Auf die
Frage wie es ſich mit dem Verratder deutſchen Auf
forderung an Mexiko verhalte erwiderte der Vot
ſchafter daß ihm die Nachricht von dem Verrat völlig neu ge
weſen ſei Daher könne er ſich ſchwer dazu äußern Graf
Bernſtorff intereſſierte ſich ſehr für die Meldungen über die
Haltung der Vereinigten Staaten zur Bewaffnung der
Handelsſchiffe Er äußerte Wilſon ſei froh daß dieſe Maß
nahme in die Hände des Kongreſſes gelegt werde wodurch die
Bewaffnung auf ſpäter verſchoben würde Graf Bernſtorff
und ſeine Vegleiter haben an Vord übernachtet da die Be
mühnungen des deutſchen Generalkonſulats der Reiſegeſell
ſchaft in Kopenhagen Quartier zu verſchaffen bei der Ueber
füllung der Hotels erfolglos war

Wie die Köln Ztg meldet iſt anzunehmen daß der
Botſchafter Graf Bernſtorff Montag abend von Kopenhagen
in Berlin eintreffen wird

Sperrung des Hafens von NewYork
e B Haag 11 März Amtlich wird gemeldet daß

der New Dorker Hafen von Sonnenuntergang bis
Sonnenaufgang für jeden Verkehr geſperrt iſt Tags

Die Senatoren Stone und Cuinmins um gefallen
c B Genf 10 März Aus Waſhingtoner Depeſchen geht

hervor daß s der beiſpielloſen Einſchüchterungsmethode ge
lang die beiden Senatoren Stone und Cummins für die von
Wilſon verlangte Umgeſtaltung der Geſchäftsordnung des
Senats zu gewinnen Stone wurde wie der verlorene Sohn
mit Jubel aufgenommen

Die engliſche Propaganda in den Vereinigten
Staaten

TB Rotterdam 10 März Lord Northcliffes Zei
rungstruſt hat mit acht größeren Zeitungen in den Vereinig
ten Staaten ein Jntereſſenverhältnis abgeſchloſſen welches
bei der engliſchen und amerikaniſchen Regierung Entgegen
kommen findet Unter dem Protektorat Morgans hat ſich
ein politiſcher Klub gebildet der die von dieſem Teile der
engliſch amerikaniſchen Preſſe vertretene Politik in allen
Staaten Amerikas verbreiten will Von England ſind vier
zehn Journaliſten zur Mitarbeit an dieſer Propaganda nach
Amerika abgereiſt Lord Northcliffe will ſich in nächſter
Zeit ſelbſt auch nach Amerika begeben

Drahtloſe Verbindung zwiſ en Deutſch
Jond und Mexiko

WTB Wafſhington 9 März Reutermeldung
Die Regierung wurde halbamtlich verſtändigt daß die Stadt
Mexiko in direkter drahtloſer Verbindung mit Deutſchland
ſtehe Eine Unterſuchung wurde angeordnet

Die Errichtung einer drahtloſen Station in Meriko wäre
ſelbſtverſtändlich ureigenſtes Recht der mexikaniſchen Regie
rung Der Zuſoh der Reuterdepeſche Eine Unterſuchung iſt
angeordnet zeigt wenn er die Sache trifft eine un ver
ſtändliche Einmiſchung der Vereinigten
Staaten in innere Angelegenheiten des völlig ſelbſt
ſtändigen Mexikos

WTB Waſhington 9 März Reutermeldung Die
Regierungskreiſe in Waſhington würden es für eine ernſte
Gefahr halten wenn ſich die Nachrichten über die direkte
drahtloſe en e Mexiko und Deutſchland be
wahrheiten ſollten nun dann wären deutſche Ozeankaper
ſchiffe und U Boote in der Lage von deutſchen Agenten in
den Vereinigten Staaten genaue Einzelheiten über die Aus
fahrt amerikaniſcher und anderer Schiffe zu erfahren

T U Von der Weſtgrenze 10 März Die New Yorker
United Preß berichtet aus Waſhington Es wurde feſtge

ſtellt daß deutſche Elemente verſuchten Villa zu bewegen
die Streifzüge an der amerikaniſchen Grenze fortzuſetzen
um im Kriegsfalle amerikaniſche Truppen an der mexikani
ſchen Grenze zzu binden Villa ſoll 50 000 Pfund in bar
und unbeſchränkte weitere Mittel zu ſeiner Verfügung er
halten haben

Der Bruch zwiſchen OeſterreichUngarn und der
Union hinausgeſchoben

New York 7 März Funkſpruch vom Vertreter des
W T Aſſociated Preß meldet aus Waſhington Hier
wurde amtlich bekanntgegeben daß die Antwort Oeſterreich
Ungarnus auf Amerikas Verlangen nach einer Klaren Feſt

Amftlicher Bericht der Heeresleitung
W Großes Hauptquartier 11 März Amtlich

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jm Vorfeld unſerer neuen Ancre Front kam es geſtern

zu lebhaftem Artilleriekampf und bei Jrlee zu Jnfanterie
gefechten nach denen die Nachhutabteilungen befehlsgemäß
auf die Hauptſtellung auswichen

Zwiſchen Avre und Oiſe blieben nach heftigem Feuer
einſetzende franzöſiſche Vorſtöße erfolglos

Jn der Champagne erneuerten die Franzoſen abends
ihre Angriffe gegen unſere Stellungen auf dem Südhang der
Höhe 185 und beiderſeits der Champagn Fe Sie ſind trotz
Einſatzes ſtarker Kräfte und erheblicher Munition überall
blutig abgewieſen worden

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Jn räumlich begrenzten Abſchnitten lebte zeitweilig die

Gefechtstätigkeit auf W
An der

Mazedontitſchen Front
iſt die Lage unverändert

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Der amtliche deutſche Heeresberidbt vom Abend

An der Ancre zwiſche Avre und Oiſe in der Cham
pagne und beiderſeits der Maas war die Feuertätigkeit leb

hafter
Aus dem Oſten nichts Beſonderes gemeldet

Der öſterreichiſchungariſche Heeres ber n wird hauptſächlr 3
W yalidität und den Tod des Ernährers Das Reich ſchuf da

TB Wien 11 März Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher und füdöſtlicher Kriegsſchauplatz

Keine beſonderen Ereigniſſe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die lebhaftere Artillerie und Fliegertätigkeit hielt

namentlich in einzelnen Abſchnitten der küſtenländiſchen
Front auch geſtern an

Jn der vergangenen Racht bewarfen italieniſche Flieger
die Städte Trieſt Muggia Jſola und Pirano mit Vomben

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Söfer Feldmarſchalleutnant

Bulgarien und Amerika
Sofia 11 März Die bulgariſche Telegraphenagentur

iſt ermächtigt die in der ausländiſchen Preſſe verbreiteten
Gerüchte als ob die bulgariſche Regierung eine Note an die
Vereinigten Staaten gerichtet hätte welche den Abbruch der
diplomatiſchen Beziehungen unvermeidlich zur Folge haben
würde auf das Förmlichſte in Abrede zu ſtellen Jn den
letzten Tagen wurde weder dem amerikaniſchen Vertreter in
Sofig noch dem Staatsdepartement in Waſhington eine Note
überreicht Es iſt abſolut falſch daß der bulgariſche Geſandte
in Waſhington den Auftrag bekommen habe ſeine Päſſe zu
verlangen

Die Einberufung des Kongreſſes zum 18 März
Buſel 11 März Aus Waſhington meldet die Agenee

Havas Wilſon unterzeichnete Dekret betreffend die
Einberufung des Kongreſſes auf dem 18 März zu einer
außerordentlichen Seſſion Er hat das Marineminiſteriu
angewieſen die Fahrzeuge bewaffnen zu laſſen Jn dieſer
Manßahme wurde er vom ganzen Miniſterium unterſtützt

Grey ſchwer erkrankt
e B Amſterdam 12 März Wie die Times be

richten iſt die Krankheit des früheren Staatsſekretärs des
Aeußeren Lord Grey ſchwer Sein Zuſtand gibt zu Beſorg

n Anlaß Grey leidet ſeit langem an einer Nierenkrank

UBoote im indiſchen Ozean

o B Amſterdam 12 März Jnfolge des Auftreiens
von Booten im indiſchen Ozean wird mitgeteilt daß vie

ſtellung ſeiner Haltung bezüglich des Unterſeekriegs Lage dieTür für weitere Verhandlungen offen laſſe Sie ſchiebe zeit
weilig den den Bruch hinaus der ſeit dem Abbruch der Be
ziehungen zu Deutſchland für unvermeidlich angeſehen werde

Obwohl im großen und ganzen die lange Mitteilung die
unbeſchränkte Kriegführung wie ſie von Deutſchland begonnen
wurde aufrecht erhält und verteidigt iſt ſie in den freund
lichſten Ausdrücken gehalten Die Note wird beantwortet
werden und wenn nicht eine offenkundige Tat overt act
den Bruch ſchneller herbeiführt den beide Seiten offenbar
ernſtlich zu vermeiden trachten werden die Vereinigten
Staaten wahrſcheinlich geneigt ſein augenblicklich eine Ent
ſcheidung zu erzwingen

Die vollſtändige amtliche Stellungnahme zu ver öſter
reichiſch ungariſchen Mitteilung wird nicht bekannt gegeben
werden bis der Präſident und Lanſing den amtlichen Text
ſorgfältig ſtudiert haben

Die Kinderverſicherung
Von Landesrat Seelmann Oldenburg i Gr

Vor Ausbruch des Krieges meinten viele daß unſere
ſoziale Verſicherung in der Hauptſache zum Abſchluß ge
kommen ſei und daß daher eine erhebliche Erweiterung nicht
mehr in Frage kommen könne Wie unrichtig dieſe Anuf
faſſung geweſen iſt hat ſich bald gezeigt Schon während
des Krieges iſt eine weſentliche Verbeſſerung der Reichs
rerſicherung erfolgt Die von den Landesverſicherungs
anſtalten zu ge währenden Waiſenrenten find nicht unbe
trächtlich er höht die e für die Altersrente iſt
ron 70 Jahren auf 65 Jahre herabgeſetzt und ſchließ
lich iſt zunächſt allerdings nur für die Kriegszeit eine weit g
gehende Reichswochenhilfe eingeführt worden giles
ordnung im Jahre 1811 nicht zu erreichen n

Freilich handelt es ſich bei allen dieſen Verbeſſerungen
nur um den Ausbau ſchon vorhandener Leiſtungen nicht um
neue Zweige der Verſicherung Aber auch dieſe werden
kommen Anſere ſoziale Verſicherung hat den Zweck die
Verftcherten vor Not zu bewahren Die Rot ſo nahm man4 herdeigeſthet durch Kranthett Zu

her zum Schutze vor dieſen Schichſalsſchlögen die Kranken
verſicherung die Jnvalidenverſicherung und die Hinter
hliebenenverficherung für beſondere Fälle nämlich vie durch
einen Betriebsunfall herbeigeführte Erwerbsbeſchränkung
oder den durch Betriebsunfall herbeigeführien Tod des Ver
ſicherten die Unfallverſicherung und ſchlreßlich den g 1 nge

Bedürfniſſen der Privatbeamten entſprechend die
ſtelltenverſicherung Dabei verkannte man nicht daß durch
dieſe verſchiedenen Verſicherungszweige die Quellen der Rot

noch nicht reſtlos verſtopft ſeien Jn Zeiten wirtſchaftlichen
Niedergangs bricht über weite Kreiſe der Verſicherten das
Verhängnis der Arbeitsloſigkeit herein und eine
reichsgeſetzliche Arbeitsloſenverficherung gibt es noch nicht
wird auch in abſehbarer Zeit nicht eingeführt werden weil
eine befriedigende Form dafür noch nicht gefunden iſt

Jm Laufe des Krieges iſt die Sorge vor der Arbeits
loſigkeit die in der erſten Jeit beſonders gefürchtet war
zurückgetreten Wir haben jetzt das Gegenteil
ron Arbeitsloſigkeit und darüber wie die Sache nach
Beendigung des Kriegs geſtalten wird ſind die
geteilt Vermutlich wird es aber auch nach
nach Ueberwindung der Uebergangszeit igſtens längere
Zeit hindurch keine Arbeitsloſigkeit geben ſo daß die r
der Arbeitsloſenverſicherung in den Hintergrund treten
Dagegen iſt es uns in der letzten Zeit mehr und mehr zum
Bewußtſein gekommen daß es außer den genannten Quellender d noch eine weitere gibt die früher nur wenig
erörtert wurde nämlich Kinderreichtum Das durch
Arbeit erzielte Einkommen richtet ſich lediglich nach den
Leiſtungen des einzelnen nimmt aber auf feine Bedürfniſſe
keine Rückſicht Die Bedürfniſſe des einzelnen ſind aber ganz
verſchieden insbeſondere richten ſie ſich nach der Zahl der
Perſonen die aus dem Einkommen unterhalten werden
müſſen Wie anders ſteht der kinder loſe Arbeiter oder
Angeſtellte da im Vergleiche zu ſeinem Kameragden der eine
große Schar von Kindern zu erziehen hat Der Reichtum
an Kindern wird für den Familienvater ſ zu einerQuelle der Not gegen die er ſich nct wehren kann anher
durch i e Beſchränkung der Kinderzahl Hier aberwieder ſtreitet ſein eigenes wirtſchaftliches Jntereſſe mit dem

Intereſſe der Allgemeinheit des Vater Krie
es uns noch deutlicher zum r rdie Aufzucht einer ausreichenden An von Kindern nicht

lediglich eigene Angelegenheit des einzelnen iſt ſondern im
Intereſſe der Allgemeinheit erſtrebt und daher von fhr ge
fördert werden muß

Wenn man aber den r vor der Not in die er
durch eine größere Kinder gerät ſchützen und ihn von
der oben erwähnten Selbſthilfe abhalten will ſo wuß wan
ihm ein größeres Einkommen verſchaf als es kinderloſe

Das kann bei allen Beoder kinderarme i haben
amten Lehrern Offizieren uſw dadurch geſchehen daß wan

japaniſchen Reedereien ihre Frachttarife erhöht Haben
Her Gehalt nach der Kinderzahl abſtaft d h

ſä ge gewöhrt Diefür Kinder beſondere Kinderzufſ



Kriegszulagen die den Beamten jetzt vielfach bewilligt ſind
bilden den Anfang hierzu Nicht gangbar aber iſt dieſer
Weg bei Arbeitern und Pripatbeamtendenn die Ar der Entlohnung kann nicht durch Geſetz feſt
gelegt werden Man würde ihnen auch durch ein ſolches
Geſetz einen ſchlechten Dienſt erweiſfen denn wenn die Arbeit
geber kinderreichen Arbeitern und Angeſtellten höhere Löhne
zahlen müßten würden ſie Kinderloſe und Kinderarme bei
der Einſtellung bevorzugen und die Kinderreichen kämenvom Regen in die Traufe

Dagegen läßt ſich das gleiche Ziel durch Einführung
der Kinderverſticherung in verhältnismäßig ein
facher Form erreichen Die Jnvalidenverſicherungsbeiträge
werden um einen beſtimmten Betrag erhöht den jeder Ver
ſicherte zahlen muß und dafür werden dann vom dritten
Kinde an Kinderrenten gewährt bis zu einem be
ſtimmten Lebensalter des Kindes Das gleiche hätte bei
der Angeſtelltenverſicherung zu gelten uf dieſe Weiſe
würde erreicht daß Kinderreiche mehr Einkommen haben
als Kinderarme und es würde ſo eine der wichtigſten
Quellen der Not verſtopft Die Erhebung der Beiträge
würde überhaupt keine Koſten verurſachen da ſie zuſammen
mit den Jnvalidenverſicherungsbeiirägen entrichtet würden
und die Verwaltungskoſten die durch Feſtſetzung der Renten
entſtehen würden könnten leicht durch eine Vereinfachung
der Reichsverſicherung ausgeglich n werden Die Kinder
verſicherung aber würde nicht nur die Not des einzelnen
rermindern ſondern die Aufzucht einer größeren Kinderzahl
erleichtern und vielfach erſt ermöglichen was insbeſondere
auch nach den Lehren des Krieges im Jntereſſe des Staates
dringend geboten iſt

Als ich im Februar 1916 den Plan für die Einführung
der Kinderverſicherung in der Arbeiterverſorgung ver
öffentlichte glaubte ich lebhaften Widerſpruch zu finden
Der Widerſpruch iſt ausgeblieben dagegen ſind Anzeichen
dafür vorhanden daß der Plan an Boden gewinnt Jn derTat läßt ſich die vielfach geforderte Uebernahme eines Teiles
der Koſten der Kinderaufzucht auf die Allgemeinheit in
keiner Weiſe beſſer verwirklichen als durch unſere Reichs
rerſicherung Dieſer neue Zweig der Reichsverficherung
würde den bisherigen an Bedeutung nicht nachſtehen ſie
vielleicht noch übertreffen

3

Wir bringen dieſe Ausführungen nicht weil wir die
Anſchauung des Herrn Landesrats Seelmann teilen ſondern
um unſeren Leſern Gelegenheit zu geben das viel erörterte
Problem von jedem Geſichtspunkte aus nachzuprüfen So
einfach iſt die Sache doch nicht zu regeln Wenn die Kinder
loſen allein die Verſicherungsbeträge aufbringen müßten
würden ſie ſehr hoch falls ſie wirkſam werden ſollen da
der größte Teil der Unverheirateten aus jungen Leuten
mit kleinem oder gar keinem eigenen Einkommen beſteht
Sollen aber die Familienväter auch zahlen dann gibt man
ihnen mit einer Hand was man ihnen mit der anderen
nimmt und da bei dieſer Zwangsſparkaſſe die Verwaltungs
toſten nicht unbedeutend ſind wird ſchließlich ein Defizit
bleiben Jm übrigen erſchwert jede Belaſtung der jüngeren
Leute ihnen die Heirat und ſchreckt ſie davon ab Nachkommen
in die Welt zu ſetzen So können gut gemeinte Vorſchläge
ſchließlich die entgegengeſetzte Wirkung ausüben

England
40 engliſche Bewachungsfahrzeuge im Februar

verloren
B Rotterdam 10 März Jm Monat Fe

bruar ſind nach amtlichen Aufzählungen über 40 engliſche
Küſtenbewachungsfahrzeuge verloren gegangen

Das Attentat gegen Lloyd George
e B Amſterdam 11 März Reuter meldet Das Lon

voner Zentralſchwurgericht fällte am Sonnabend das Arteil
gegen die 4 Perſonen die unter der Anklage des Mordver
ſuches an Lloyd George und Henderſon ſtanden Frau
Wheeldon wurde zu 10 Jahren Zuchthaus Alfred Maſon
zu 7 Winny Maſon zu 5 Jahren verurteilt während Har
riet Wheeldon freigeſprochen wurde Jn der Verhandlung
war feſtgeſtellt worden daß die Attentäter ſämtlich krank
haft verſchrobene Menſchen und im übrigen völlig unge
fährliche Revolutionäre waren Zu dem Plan des An
ſchlages auf Lloyd George waren ſie überdies nur durch
einen Polizeiagenten der ſie zu überwachen hatte provo
ziert worden Den hatten ſie dann auch mit der Ausführung
r Attentats betraut ſo daß Llod George niemals gefähr

et war

Organiſation der Kinderernährung
Kopenhagen 10 März Ein ſtaatlicher Ausſchuß von

Frauen iſt jetzt in Wirkſamkeit getreten um die Kinderer
nährung in n zu organiſieren Die Kinder von
Frauen die in Staatsfabriken axebeiten werden von dem
Ausſchuß in Pflege genommen

Frankreich
Die Getreide Sorgen der franzöſiſchen Kammer

VTB Bern 10 März Jn Ergänzung zu den letzten Be
richten aus der franzöſiſchen Kammer melden Lyoner Blätter
daß zuerſt der Abgeordnete Boret die Regierung heftig ange
griffen habe

Die Angaben der Statiſtiker über die nächſte Ernte
ſchwankten zwiſchen 50 und 59 Mill ſo daß man ſich auf
einen Ausfall von 29 bis 38 Mill Z gefaßt machen müſſe
was unerhört ſei

Herriot erklärte ſodann für dieſes Jahr ſei es ſicher daß
man die nächſte Ernte erreichen werde Die Getreidever
ſorgung nach 1917 müſſe aber um jeden Preis geregelt werden
Das beſte Mittel zur Erhöhung ſei eine Nationalproduktion
Er müſſe leider Einſchränkungsminiſter ſein Als Ver
proviantierungsminiſter ſei es ihm nicht geſtattet optimiſtiſch
zu ſein Er habe ein Rundſchreiben an die Präfekten geſandt
um mit ihnen Hand in Hand zu arbeiten Er müſſe zugeben
daß die Verſenkungen manchmal Verwirrung in die Getreide
verteilung verſchiedener Departements gebracht hätten

Auf Verlangen von Klotz wurde die Debatte welche be
reits geſchloſſen war nochmals eröffnet Klotz behauptete
die Erklärungen Herriots ſeien ungenügend er ſei bereit
ſämtliche Akten herbeizuſchaffen und die Diskuſſion nochmals
aufzunehmen Unter allgemeiner Bewegung ſagte Klotz

Freitag die feindliche Flugtätigkeit wieder in der Gegend

nen ein Flugzeug öſtlich Galfingen

zeichnis aller Erſatſtoffe verlangt welche England liefere
Aber erſt am 7 ruar habe ſich Thomas vor der Budget
kommiſſion und der Kammer über Wirtrſchaftsfragen ge
äußert Klotz bedauerte unter dieſen Umſtänden der Regie
rung kein Vertrauen ſchenken zu können

Briand ſagte darauf es ſei leicht wie Klotz die Regie
rung anzugreifen um Erörterungen innerpolitiſcher
herbeizuführen Ob es um die Bew
propiantierung handele immer werde die Regierung ange

er Dies ſei ungerecht und den Tatſachen er
entſprechend Briand fuhr weiter fort Welches auch d
Schwierigkeiten ſein mögen unſere Armee iſt im Ueberfluß
mit allem verſehen Die Kammer braucht nicht zufrieden zu
ſein Jch muß es aber mit aller Klarheit ſagen aus den
Zweideutigkeiten geht einzig eine vergiftete Atmoſphäre her

vor die der rgierung e Freiheit zur r
Aufgaben läßt Die Regierung will die Einſtimmigkeit und
den guten Willen aller in einem Augenblicke haben wo es
weder eine Mehrheit noch eine Minderheit geben ſollte Jſt
die Kammer der Anſicht die Regierung ſei nicht am Platze
ſo ſoll ſie s ſagen und die jetzige Regierung wird einer an
deren den Platz einräumen

Die Kammer vertagte ſich darauf bis Dienstag
e B Genf 10 März Die geſtrige Kammexſitzung wird

Briand nicht zu ſeinen großen Erfolgen rechnen können Der
Lyoner Progres berichtet daß obgleich die Mehrheit das
Vertrau nsvotum erteilt habe die 296 Stimmen für die Re
gierung ſo zu ſammengeſetzt waren daß man erſah es geſchah
nur um dem Lande eine Miniſterkriſis zu erſparen 178 Ab
geordnete hielten ſich der Abſtimmung fern

Der Rückmarſch an der Anere
Berlin 9 März Der deutſche Rückmarſch hat an der

Ancre ganz eigenartige Verhältniſſe geſchaffen die ein
Mittelding zwiſchen Stellungs und Be
wegungskrieg darſtellen Wie wenig die engliſchen
Truppen die lediglich auf die einfache Form des Stellungs
krieges eingedrillt ſind den neuen Verhältniſſen gewachſen
e ergibt ſich aus der beträchtlichen Gefangenenzahl die den
chwachen deutſchen Nachhuten in die Hände fielen Art der

Gefangennahme und Verhalten der Gefangenen zeigen eine
auffallende Unſicherheit der ungewohnten Lage gegenüber
Der Abzug der Deutſchen hat große Ueberraſchung und Ver
wirrung hervorgerufen Niemand weiß wo die neue deutſche
Stellung ſich befindet Eine zu ſammenhängende Grabenlintegibt es nicht mehr auf enetüücher Seite Die Kompagnien
werden in Zug und Gruppenformationen über das Gelände
verteilt wo ſich die Leute während der Nacht zum Schutz gegen
deutſche Feuerüberfälle kleine Grabenſtücke ausheben Dieſe
Feuerüberfälle koſten bei der geringen vorhandenen Deckung
große Opfer Bei nachfolgenden deutſchen Vorſtößen fallen
die Ueberlebenden dieſer Poſten meiſt als Gefangene in
deutſche Hände Vielfach laufen engliſche Patrouillen in
völliger Unkenntnis der deutſchen Stellungen direkt bis dicht
vor die deutſchen Gräben wo ſie ohne Kampf gefangen ge
nommen werden Selbſt die Führer der Patrouillen und
Poſten ſind in keiner Weiſe orientiert Die Verbindung nach
rückwärts iſt häufig unterbrochen und das Zuſammenarbeiten
mit Artillerie hat aufgehört Die Gefangenen klagen über
ſchlechte Verpflegung die Auſtralier über Zurückſetzung durch
die Engländer Größtenteils meinten die Leute daß dicht
hinter Bapaume Deutſchland beginne Ein Wahn der offen
bar von den Vorgeſetzten genährt wird

Weitere ſchwere feindliche Fliegerverluſte
Bei wechſelnder und meiſt mäßiger Sicht war am

über Arras beſonders lebhaft Unter Einſatz ſtärkſter Kräfte
verſuchte der Gegner Einblick in die Verhältniſſe hinter un
ſerer Front zu gewinnen Der Verſuch iſt ihm übel bekom
men Aus einem engliſchen Jagdgeſchwader das in Stärke
von 7 Vikkers Einſitzern nördlich Arras durchbrach wurden
von unſeren Kampfliegern in der Gegend ſüdlich Lens nicht
weniger als 4 Flugzeuge herausgeſchoſſen Die Jnſaſſen
von dreien ſämtlich engliſche Offiziere wurden gefangen
genommen das vierte Flugzeug konnte noch nicht gefunden
werden m ganzen verloren die Engländer im Luftkampf
hinter unſeren Linien 55 hinter den ihren 4 Flugzeuge
Zwei weitere Flugzeuge wurden hinter den feindlichen Li
nien zzu beſchleunigter Landung gezwungen Unſere Flug
abwehrkanonen holten außerdem hinter unſeren Linien
einen C herunter die Jnſaſſen ſind tot
Zuſammen macht das 12 feindliche Flugzeuge an
einem Tage

Leutnant Albert ſchoß bei Suippes Vizefeldwebel Man
ſchott bei Belrupt je einen Feſſelballon ab die brennend ab
ſtürzten Leutnant Freiherr von Richthofen beſiegte öſtlich
Rocklincourt ſeinen 255 Leutnant Schaefer nördlich Lens
ſeinen 7 Gegner

Wir verloren durch das Feuer feindlicher Abwahrkano

RNußland

Das gärende Rußland
e B Wien 19 März Die Rundſchau erhält fol

ende Nachrichten Private Jnformationen aus Petersburg
owie Aeußerungen engliſcher franzöſiſcher und italieni
ſcher Blätter laſſen erkennen daß die allgzmeine Erre
gung in Rußland in den letzten Tagen außerordentlich zu
genommen hat Der Verlauf der Duma Sitzung es ſpiel
ken ſich ſowohl im Plenum wie in den Ausſchüſſen Szenen
von beiſpielloſer Heftigkeit ab ſchürt die Nervoſität Der
Bruch zwiſchen Duma und Regierung kann als vollſtändi
gelten da die Duma demoſtrativ faſt alle Vorlagen verwarf
Der Eindruck unterrichteter Perſönlichkeiten geht dahin
daß ſich Rußland am Vorabend yr ernſter Ereigniſſe und
mögli erweiſe einer ſtaateſtreichähnlichen Amwälzung be

finde

Die deutſchen Märtyrer in Rußland
Am 1 März ſind in Stockholm etwa 110 deutſche Frauen

und Kinder eingetroffen die ſeit Anfang des Krieges in
Rußland interniert waren Das Stockholms Dagblad berichtet über ſie mit erſchütternden Worten u n Ge
ſichtern waren die Spuren der unmenſchlichen Behandlung
deutlich zu leſen wie dies bei den aus Rußland kommenden
Zivil und Kriegsgefangenen ſtets der Fa z ſein pflegt

ferner er habe Briand immer wieder auf die Folgen des zweiten ruſſiſchen Beſetzung im Herbſt 1914 meiſt allein zuUBoot Krieges aufmerkſam gemacht und von ihm ein Ver rückgeblieben waren n wie ſie ine und ar
Man hat die Frauen Kinder und Greiſe die während der

glückli
affnung oder Ver ungern

den oft in lekchteſter Beklekdung und hat ſie in den ruſſiſchen hie hineingeführt ohne das ernſte für ihren
Schutz gegen die Kälte zu tun Gar manke ſind barfuß mi
einem bekleidet Beſtimmungsort angelangt
den ſie ſehr oft zuletzt im Fußmarſch erreichen mußten Der
Tran dauerte bis z zehn r und ſage Fiek

n von Gefängnis zu Gefängins Tagelang enmüſſen und waren obenbrein ne der ſchmäh

Behandlung W Weder ſchwangere Frauen
noch junge Mütter mit ihren Säuglingen en bei denRuſſen Echarmen gefunden Sehr viele vor allem unter
den Kindern ſind den Strapazen des Transportes erlegen
Herzzerbrechend ſind die Berichte derer die die Ueberleben
den an ihrem Beſtimmungsorte ankommen ſahen Und hier
harrte ihrer meiſt neue Not da die ruſſiſchen Behörden ſich
um ihre Verſorgung in keiner Weiſe kümmerten Sie hungerten und Lekrantten in an Jn einem Lager das
etwa 1000 meiſt oſtpreußiſche witgei ene enthält ſindin ſieben Monaten über 200 zu Gr t n worden

Wir dürfen dieſe Bilder ſo ſchrecklich ſie ſein mögen re
vergeſſen s würde aus uns wenn dieſe ruſſiſche Bar
barei über uns und damit über Europa triumphierte Jeder
eingelne von uns würde es am eigenen Leibe verſpüren
Darum kämpfen wir mit er Kraft und mit dem ge

en d l Z le e e derurch alle Heuchelei nimmer aus g werden
können in uns wecken

Der Zar im Hauptquartjer
W TB Petersburg 2 März Der Kaiſer traf im kaiſerlichen

Hauptquartier ein wo er u a durch den General Alexieff den
Chef des Großen Generalſtabes begrüßt wurde Der Kaiſer
gab ſeiner Freude Ausdruck den General nach ſchwerer Krankheft
wiederhergeſtellt und ſeiner Tätigkeit wiedergegeben zu ſehen

Die Ruſſen in Perſien
WTB Teheran 9 März Die ruſſiſche Geſandtſchaft ſetzte

den perſiſchen Miniſterpräſidenten davon in Kenntnis daß
ruſſiſche Truppen Bidjar Senneh Hamadan Kengaver und
Devletabad eingenommen hätten

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Deutſchlands Dank an Bmuiden

WVTB Haag
hat im Auftrage der deutſchen n dem Bürger
meiſter von Ymuiden erſucht allen denen den tief gefühlt
ten Dank der deutſchen Regierung W übermitteln die für
die Kranken und Verwundeten des Torpedoboots V 69 ge
ſorgt und r um das Begräbnis der Gefallenen und die
Verpflegung der übrigen Beſatzung bemüht haben Der Ge
ſandte teilte mit daß die kaiſerlich deutſche Marine für die
wohlwollende Aufnahme des Fahrzeuges und ſeiner Be
ſasung durch die Gemeinde und die Bevölkerung von Ymu
iden beſonders dankbar iſt und einen Betrag von 10 000
Gulden für Wohltätigkeitszwecke in Ymuiden zur Verfü
gung geſtellt hat

Wird Portugal der Entente abtrünnig
e B Rotterdam 11 März Die Londoner Daily Chro

nicle fürchtet Portugal werde abtrünnig werden ie
Stimmung ſei ſehr gegen die ehe Regierung aufgebracht
Deutſche Agenten in Spanien und Helfer in Portugal blieſen
das Feuer noch mehr Die Sache iſt die daß die engliſche
Einfuhr von Portwein bis auf 25 Prozent redugiert iſt

Flieger Vollmöller verunglückt
e B Berlin 11 Die B meldet Der Flie

ger und Jngenieur Hans Vollmöller ein Bruder des Dich
kers Karl Vollmöller iſt bei einem Probeflug tödlich verun
glückt Hans Vollmöller wurde am 3 Juni 1889 zu Stutt
art geboren und war einer der Pioniere der ä
liegerei Er hat ſchon vor dem Kriege viele bemerkens

werte Ueberlandflüge ausgeführt So flog er am 7 April
1912 bei ſtarkem Gewitter von Bremen nach Hannover und
erzielte hierbei 170 Kilometer Stundengeſchwindigkeit

Vom chineſiſchen Miniſterpräſidenten

T V Baſel 10 März Die Reuter Agentur vernimmt
aus guter Quelle der chineſiſche Premierminiſter habe ſeing
Demiſſion zurückgezogen

Deutſches Reich
Die Senkung der Viehpreiſe noch nicht endgültig

WTB Berlin 10 März Jm Ausſchuß des Reichstags
für Ernährungsfragen erklärte Präſident v Batocki die
von ihm genannten Termine für das Jnkrafttreten der Sen
kung der Viehpreiſe 1 Mai für Schweine 1 Juni für Rind
vieh ſeien noch nicht als endgültig zu betrachten vielmehr
ſei eine Verſchiebung mit Rückſicht auf die Maſtverhältniſſe
nicht ausgeſchloſſen Es beſtehe ferner der Plan die Ver
waltung des geſamten Getreides und der Hülſenfrüchte derReichegetreideſtelle zu übertragen alſo die Gerſtenſtelle auf

zuheben und die Semenn Verordnungen in eine ein
zige Verordnung zuſammenzufaſſen Die Kontrolle der
Ernteergebniſſe im einzelnen ſolle weiter verſchärft werden
Das bisherige Hafer Bewirtſchaftungsſyſtem ſolle mit den
notwendigen Abänderungen auf die Gerſte übertragen wer
den Die Einzelheiten dex Reuregelung ſtünden noch nicht
feſt 40 Prozent des Gerſtenertrages würden den Gerſte
bauern nach wie vor verbleiben bei einer guten Gerſten
ernte würde ein kleiner Teil als Futter für Schweine und
Federvieh verwendet werden können ie Hülſenfrüchte
würden zum großen Teil für Futterzwecke verbleiben An
geſichts des Fehlens von Kraftfuttermitteln müſſe der Land
wirt das unbedingt Notwendige für ſeine Haustiere behal
ten Hier ſei die Grenze zu ziehen darüber hinaus müſſealles Entbehrliche der menſchlichen Ernährung zugeführt
werden Die einſchlägigen Verordnungen würden lter be

kannt gegeben Die ganze Getreide Bewirtſchaftung gehe
ab 1 Juni an die Reichsgetreideſtelle über

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Propvinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw Hans Natonek für Mußtkritik Sieg
fried Dyck Letzte Nachrichten Hans Natonek für den
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Otto

Hendel Sänmtlich in Halle

10 März Dee kaiſerlich deutſche Geſandte
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